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II. Schweizerische
Offiziers-Skimeisterschaften

Brig Goms-Rosswald
1./2. März 1980

Aufruf des Zentralpräsidenten

Der Initiative und dem Einsatz der
Offiziersgesellschaft Oberwallis, als Veranstalter

der I. Schweizerischen
Offiziers-Skimeisterschaften, waren ein grosser Erfolg
beschieden.

Erfolg in sportlicher Hinsicht, bildete
doch das Kräftemessen auf der 11 km
langen, vorzüglich angelegten Langlaufspur
im Goms und der auf 1500 m Länge flüssig
ausgesteckte Riesenslalomkurs auf Rosswald

gute Voraussetzungen für einen
anspruchsvollen, fairen Wettkampf. Erfolg
aber auch in kameradschaftlichen Belangen,

ergaben sich doch gute Kontakte
zwischen Welschen, Tessinern und den
deutschsprachigen Teilnehmern.

Das erreichte Ergebnis verpflichtet nicht
nur die Organisatoren der Offiziersgesellschaft

Oberwallis unter dem OK-Präsi-
jdium von Oberst i Gst Wyder, sondern im

peziellen alle skisportinteressierten Offi-
:iere den Schweizerischen Offiziers-

Skimeisterschaften, in Ergänzung zu den
Winter-Armeemeisterschaften, einen
festen Platz im Wettkampfkalender zu
sichern.

Für uns Offiziere und Mitglieder der
Schweizerischen Offiziersgesellschaft geht
es nicht nur darum, dass wir im Rahmen
unserer Vereinigung für die Wehrhaftigkeit
unseres Landes arbeiten, sondern auch für
uns persönlich gilt es, durch regelmässiges
Training Voraussetzungen für eine gute
körperliche Leistungsfähigkeit zu schaffen,

um damit den Anforderungen eines
Wettkampfes oder gar des Ernstfalles ge-
ügenzu können.
Belohnen Sie die grossen Anstrengungen

der OGO und beteiligen auch Sie sich an
dieser Veranstaltung.

Schweizerische Offiziersgesellschaft
Der Zentralpräsident: Oberst Keller

[Willkommen im Oberwallis
Das Organisationskomitee der II.

Schweizerischen Offiziers-Skimeisterschaften
1980 heisst die Wettkämpfer aus der ganzen

Schweiz und die Delegationen der
Alpenländer in Brig, der Grenzstadt am Fusse
des Simplon und Touristenmetropole des

Oberwallis, kameradschaftlich willkommen.

Es dankt den Heereseinheitskommandanten

für die Unterstützung dieses ausser-
dienstlichen Grossanlasses und den
Sektionspräsidenten der Schweizerischen Offi-
tiersgesellschaft für ihre wertvolle Mitarbeit.

Die Schweizerischen Offiziers-Ski-
heisterschaften sollen der Pflege der
Kameradschaft dienen, unter dem Motto:
Sportliche Ertüchtigung und Anregung zur

vermehrten Teilnahme an den Wettkämpfen
der Truppengattungen und Heereseinheiten.

Alle Teilnehmer werden dieses
kameradschaftliche Treffen im Oberwallis in bester
Erinnerung behalten.

Oberst i Gst Wyder, OK-Präsident

Auszüge
aus dem Wettkampfführer
Technische Wettkampfbestimmungen
1. Teilnehmer
- Offiziere, eingeteilt nach Altersklassen:
Kat A Auszug, Kat B Landwehr, Kat C
Landsturm, Kat D Senioren (ab 51.
Altersjahr)

- FHD, RKD (Damenkategorie)
- Gäste-Kategorie (ausländische Offiziers-
deiegationen, Deiegationen der Unteroffi-
zersverbände).

6. Laufstreckenkonzept
- Nordische Meisterschaft (Langlauf),
Massenstart, kategorienweise
- Alpine Meisterschaft (Riesenslalom), 1

Lauf.
Ort, Distanz und Höhendifferenz

gemäss Kartenausschnitt im Wettkampfführer.

8. Preise und Auszeichnungen
Jeder Wettkämpfer erhält eine

Erinnerungsmedaille. Kombinierte erhalten eine
Medaille in Spezialausführung. Den drei
Erstklassierten jeder Kategorie wird
zusätzlich ein Naturalpreis überreicht. Die
Schweizer Meister (Tagessieger) in der nor¬

dischen und in der alpinen Disziplin sowie
in der Kombination erhalten einen
Wanderpreis.

Administrative Weisungen
4. Anzug
- Wettkämpfer: Ziviler Anzug und zivile
Ausrüstung gemäss den Bestimmungen der
IWOundSWO.
- Reise und Rahmenanlässe: Uniform
(Ausgangsanzug). Es werden keine blauen
Karten für Fahrt in Zivil abgegeben.

- Rangverkündung: Uniform (Dienstanzug
ohne Waffe).

6. Versicherung
Alle Teilnehmer sind gegen Unfall

militärversichert.

7. Kosten
- Wettkämpfer: Fr. 50.- (inbegriffen:
Startgeld nordisch und/oder alpin mit
Erinnerungsmedaille; Truppenunterkunft
Freitag/Samstag; Verpflegung Samstag/
Sonntag inkl. Bankett-Buffet mit
Abendunterhaltung; Transporte inkl. Skilift).
- Begleitpersonen: je Fr. 30.- (Mittagessen,

Büffet, Transporte).
- Hotel gemäss Angaben auf Anmeldetalon.

Bezahlung mittels Einzahlungsschein,
der jedem Teilnehmer nach erfolgter
Anmeldung zusammen mit dem Wettkampfführer

zugestellt wird.

8. Teilnahmebeschränkung alpine Meisterschaft

Die Teilnehmerzahl für die alpine
Meisterschaft (Riesenslalom Rosswald) muss
aus organisatorischen Gründen auf 300
beschränkt werden (Berücksichtigung nach
Eingang der Anmeldung).

9. Ausweis für den Erwerb der
Armeesportauszeichnung Stufe 3

Ausweis und Bescheinigung werden auf
Verlangen des Wettkämpfers jeweils nach
der Rangverkündung abgegeben.

Der SOG-Sektion, die am meisten
Wettkämpfer stellt, wird ein besonderes Präsent
überreicht!

nIL Schweizerische Offiziers-Skimeisterschaften
Anmeldetalon

Ausschneiden und einsenden an: Verkehrsverein Brig am Simplon, Postfach, 3900 Brig,
bis spätestens 31. Januar 1980.

Name/Vorname/Grad/SOG-Sektion

Adresse/PLZ Ort/Tel.

Ich nehme teil*:
Jahrgang

D Langlauf(1.3.80)
D Damenkategorie (FHD, RKD)

D
D

Riesenslalom (2. 3. 80)
Gästekategorie (UVO)

Samstag, 1.3.80:
Sonntag, 2.3.80:

D Frühstück D Mittagessen
D Frühstück D Mittagessen

D Bankett

Truppenunterkunft: D Freitag, 29.2.80 D Samstag, 1.3.80

Hotelreservation:
mit Bad/Douche

D
D

Kat A Fr. 36.-
Einzelzimmer

DKatBFr.30.-

Preis pro Person und Nacht in Doppelzimmern inkl. Frühstück und Taxen. Zuschlag für
Einzelzimmer Fr. 6.-. Die Hotelspesen sind vom Teilnehmer direkt zu begleichen.

Ankunft: Abreise:

Begleitpersonen:
Anzahl

D Mittagessen/Bankett Samstag
D Damenprogramm Samstag
D Mittagessen Sonntag

D Transporte Samstag
D Transporte Sonntag

Unterschrift:
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